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Aktivitäten, Tätigkeiten und Auszeichnungen  von 
 

 
 
 
 
2003:   

�  Gründung der Gruppe  in Köln am Gymnasium 
Rodenkirchen. 

�  Flugblattaktionen,  
�  Übernahmen einer Hunde-Patenschaft in dem Tierheim Köln-Ostheim,  
�  Teilnahme bei den Pelzfrei-Demos in Köln und Frankfurt  
�  sowie an vielen weiteren Tierschutz- und Tierrechtsaktionen. 

 
 
2004:   

�  Einrichtung eines eigenen Tierschutzraumes mit einer Tierschutz-Mediothek  
für den Tierschutzunterricht an Schulen. 

 
 

2005:   
�  Eigene Anti-Pelz-Demonstration in Köln-Rodenkirchen,  
�  Einladung beim Dom-Radio zu einer zweistündigen Live-Sendung,  
�  Teilnahme an der Jugendmesse YOU,  
�  Mal-Aktion gegen den tierquälerischen Umgang mit den Wildhunden 

(Galgos) in Spanien. 
�  Info-Stand über die verschiedensten Tierschutzthemen auf dem Kölner 

Weihnachtsmarkt am Dom (4 Tage lang von 11:00 – 21:00 Uhr). 
�   gewinnen den „Vegetarischen Kinder- und Jugendpreis“ 

(KIJU 2005) vom Vegetarierbund. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



2006: 
�   sind Preisträger 2006 der Hans-Rönn-Stiftung – 

Menschen für Tiere, weil „sie das Bewusstsein für die Notwendigkeit des 
Tierschutzes in der Bevölkerung vergrößert und hierbei insbesondere junge 
Menschen für den Schutz der Tiere sensibilisiert haben“.  

�  Organisation eines bundesweiten Schülerwettbewerbs zum Thema 
Tierversuche zusammen mit den  „Ärzten gegen Tierversuche“.  
Mehr als 160 Schüler aus Deutschland, Polen und der Schweiz nahmen an 
diesem Schülerwettbewerb „TIERVERSUCHE“ teil und setzten sich mit 
diesem Thema an Hand von Zeichnungen, Infoblättern, Theaterstücken, 
Filmbeiträgen, Seminararbeiten und anderen Werken auseinander. Den fünf 
besten Arbeiten wurde am 6. Februar 2007 der „Stopp-Tierversuche-Award“ 
verliehen.  

�  Verstärkung durch die Gruppe  aus Wörth (Rheinland-
Pfalz) unter der Leitung der Pädagogin Sabine Luppert  
(s. www.foerderschueler-fuer-tiere.eu).  

�  Aktion gegen Wildtiere im Zirkus mit großen Plakatwänden. 
�  Leserbriefe gegen den Abschuss des Bären Bruno 
�  Die Gruppe aus Wörth sammelt mehr als 2 Tonnen Futter für notleidende 

Hunde in Taranto / Süditalien  
�  Organisation von Flohmärkten zugunsten des Tierschutzes 
�  Jährliche Teilnahme an der Anti-Pelz-Demo in Frankfurt.  
�  Verfassen von Leserbriefen zu verschiedensten Tierschutzthemen. 

 
2007:  

�  Teilnahme mit einem Info-Stand auf der Kölner Messe beim evangelischen 
Kirchentag.  

�  Unterstützung von Andreas Morlok im Kampf gegen den Walfang und bei 
der „Anti-Delfinarien-Aktion 2007“. 

�  Zweiter Preis mit einem RAP bei „Bio find ich Kuh-l“  
�  Dritter Preis „Adolf-Hempel-Jugendtierschutzpreis“ der Akademie für 

Tierschutz in Mainz,  
�  Teilnahme am Schülerwettbewerb für politische Bildung  
�  Dritter Preis beim IFAW-Aktionswettbewerb „Tierisch in Aktion“.  
�   aus Köln erhalten die mit 3000 Euro dotierte 

Auszeichnung des Landes Nordrhein-Westfalens in der Kategorie 
herausragende Ideen und Leistungen aus der Zielgruppe „Jugend und 
Tierschutz“. 

�   aus Wörth erhalten den Tierschutzpreis des Landes 
Rheinland-Pfalz 2007, dotiert mit 4000 Euro von der Umweltministerin 
Conrad. Das Ministerium für Umwelt, Forsten und Naturschutz vergibt ihn 
jährlich seit 1994 an Personen und Gruppen, die sich im Bereich des 
Tierschutzes ehrenamtlich vorbildlich engagieren. 

�  Kooperation bei der Projektwoche am Europagymnasium zum Thema 
„Tierschutz“ 

�  Aktion gegen Tierversuche/Massentierhaltung von Horst Seehofer 
�  Brief an die Amerikanische Botschaft wg. der Bedrohung der Schweinswale 

am G8 Gipfel in Heiligendamm 
�  Errichtung eines Mahnmals am Tag des Versuchstieres 
�  Demo am Pferdemarkt in Wachenheim 
�  Organisation einer Weihnachtstombola, der Erlös in Höhe von 1600 Euro 

wurde je hälftig für den Tierschutz und für ein Kinderheim gespendet. 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 



2008:  
�  Beginn des Ungarnprojektes – Tierschutz im Ausland 
�  Verleihung der MUT-Medaille der Partei Mensch-Umwelt-Tierschutz in 

Frankfurt 
�  Am Weltkindertag in Leverkusen nehmen  auch teil. 
�  Köln-Pelzfrei: Nicole hält eine beeindruckende Rede  
�  Auszeichnung in Hamburg:  erreichen den 2. Platz beim 

Deutschen Tierschutzpreis  
�  Aufstellen von Futterspendenboxen 
�  Bau und Vertrieb von Katzenschlaf- und Futterhäusern für verwilderte 

Hauskatzen 
�  Große Tombola mit 800 Preisen und 3200 Losen auf dem Kandeler 

Weihnachtsmarkt 
�  Davon Spende von 500,- € an die Aktion “Keiner soll einsam sein“ 
�   erhalten einen Anerkennungspreis vom Vegetarierbund. 
�  Teilnahme an der Antipelz-Demo in Frankfurt 
�  Interview Jaqueline mit SWR 4: „Menschen mit Mut zum Engagement“ 
�  Reportage über  in der Zeitschrift DOGS 
�  Flohmarkt zugunsten einer kleinen Tierschutzorganisation  
�  Mitfinanzierung einer Kinowerbung zum Thema Pelz von Animals United 
�  Teilnahme am Deutschen Klimapreis 
�  Zum 3. Mal TV-Auftritt bei Center-TV Köln 

 
2009:  

�  Gründung des Vereins: „Schüler für Tiere e.V.“ 
�  Schreiben mehrerer Leserbriefe z.B. Kampfhunde, Angeln ist Sport uvm. 
�  3. Teilnahme an der Antipelzdemo in Frankfurt 
�  Großer Artikel über  in der Zeitschrift „Ein Herz für Tiere“ 
�  Verleihung des Jugendtierschutzpreises der Quade-Stiftung Hessen 
�  Rege Korrespondenz mit Politikern und Kirchen, z.B.: Herrn Beck 
�  Erstellung eines Flyers zur Förderung der Katzenkastration 
�  Hilfe bei vielfältigen Tierschutzfällen: erschöpfte Brieftauben, Wildtiere usw. 
�  Teilnahme/Stand am Evangelischen Kirchentag Mai 2009 in Bremen 
�  Mitarbeit bei Schulhundweb (Treffen in Vallendar):  www.schulhundweb.de 
�  Ausstellung zum Thema Massentierhaltung am Schulfest im Juni 
�  Gewinner bei „Sei ein Futurist“ 
�  Flohmarkt in Kandel 
 

Weitere Planung:  
�  Teilnahme am Kirchentag „Mensch und Tier“ 2010 in Dortmund 
�  Regelmäßige Infostände, Öffentlichkeitsarbeit 
�  Tierschutzstammtisch 
�  Vorträge 
�  Neugestaltung der Homepage , da die beiden oberen 

zusammengelegt werden 
�  Austausch mit weiteren Schulen und Lehrern 

 
 

Das Wenige, was du tun kannst, ist viel  
- wenn du nur irgendwo Schmerz und Weh und Angst  

von einem Wesen nimmst"  
   

Albert Schweitzer  
 

Weitere Informationen auch unter der Homepage www.schule-und-tierschutz.de) 

 

 

 

 

 

 

 


